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Passionszeit 06.03.2019 Aschermittwoch  
 19:00 Uhr Beichtgottesdienst mit Ascheritus  
             und Abendmahl Pfr. Kietzig/Präd. Schöttl 
In den diesjährigen Passionsgottesdiensten betrachten wir jeweils  
mittwochs um 19:00 Uhr die Leidensgeschichte Jesu,  
wie sie im Matthäus-Evangelium überliefert ist: 
13.03.2019 Matthäus 26, 1-16 Pfr. Ernst 
20.03.2019 Matthäus 26, 17-30 Pfr. Künneth 
27.03.2019 Matthäus 26, 31-46 Pfrin. Rabenstein  
03.04.2019 Matthäus 26, 47-68 Präd. Vieweger 
10.04.2019 Matthäus 26, 69 bis 27,14 Pfrin. Fietz 
17.04.2019 Matthäus 27,31-54 
 Musikalischer Passionsgottesdienst Präd. Schöttl 

Karwoche  
Gründonnerstag - Tag der Einsetzung des heiligen Abendmahls 
18.04.2019 19:00 Uhr Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl 
   Pfrin. Rabenstein 

 Karfreitag - Tag der Kreuzigung des Herrn 
19.04.2019 10:00 Uhr Hauptgottesdienst mit Beichte,  
  Abendmahl und Chor (siehe S. 15) Pfr. Ernst 
 15:00 Uhr Gottesdienst zur Todesstunde Jesu  
  mit Abendmahl und Kirchenmusik   
   Pfr. Künneth 
 19:00 Uhr Gebetsgottesdienst mit Abendmahl 
   Agape, Pfr. Ernst 

Ostern Ostersonntag - Fest der Auferstehung Christi  
21.04.2019 05:00 Uhr Osternachtsfeier mit Abendmahl  
 Ökumenischer Beginn auf dem Laimer Anger  Pfr. Ernst 
 Nach dem Gottesdienst Osterkaffee im Brautraum  

 10:00 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl und Chor 
  (siehe S. 15) Pfr. Künneth 

 Ostermontag  
22.04.2019 10:00 Uhr Familiengottesdienst    Pfrin. Rabenstein/Team 
 anschließend Osterspaziergang (siehe S.18) 

 

Christi Himmelfahrt  
30.05.2019 10:00 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl    
     Pfrin. Rabenstein 

 

Pfingsten Pfingstsonntag - Fest der Ausgießung des Heiligen Geistes 
09.06.2019 09:30 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl und Chor 
  (siehe S. 15)  Pfr. Künneth 
 11:15 Uhr Spätgottesdienst  Pfrin. Rabenstein 

 Pfingstmontag 
10.06.2019 10:00 Uhr Hauptgottesdienst mit Abendmahl  Pfr. Ernst 
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DAS WICHTIGSTE FEST 
Auf die Frage, was denn das wichtigste 
Fest von uns Christen sei, würde wohl 
eine überwältigende Mehrheit 
antworten: Weihnachten! Und 
tatsächlich sind am Heiligen Abend 
unsere Gottesdienste so gut besucht 
wie das ganze Jahr über nicht. Und 
dennoch ist die Antwort falsch – 
zumindest in theologischer und 
historischer Hinsicht.  

Das wichtigste Fest der Christenheit ist 
Ostern, und ähnlich bedeutsam ist die 
gesamte Karwoche von Palmsonntag bis 
Karfreitag. Das zeigt allein schon ein 
Blick ins Neue Testament bzw. in die 
vier Evangelien. Nur bei Matthäus und 
Lukas kommt die Geburt Jesu 
überhaupt vor bzw. bei Johannes in 
höchst abstrakter Weise durch die 
Aussage, dass „das Wort Fleisch 
wurde“. Bei den drei Genannten nimmt 
das Geburtsgeschehen jedoch nur 
wenig Raum ein im Vergleich zum 
Gesamtumfang ihrer Evangelien.  

Bei Markus aber – 
nach Meinung 
mancher Wissen-
schaftler der 
älteste Evangelist 
– zeigt sich noch 
mal ein ganz 
anderes Bild:  

Er fragt überhaupt 
nicht nach den Anfängen des Erlösers 
vor aller Zeit oder in Bethlehem, 
sondern lässt die Geschichte Jesu erst 
mit seiner Taufe im Jordan beginnen.  

Schauen wir aber in die zweite Hälfte 
seines Evangeliums, stellen wir fest, 
dass die Leidensgeschichte Jesu bereits 
in Kapitel 11 beginnt – und das ist sehr 
früh, wenn man bedenkt, dass sein 
ganzes Werk überhaupt nur 16 Kapitel 
umfasst! Man nimmt sogar an, dass das 
Markusevangelium ursprünglich eine 
reine Passionserzählung war und erst 
später zu einem Evangelium „erweitert“ 
wurde, welches die gesamte Geschichte 
von Jesu Wirken berichtet.  

Mit anderen Worten: Unser ältestes 
Evangelium, aber dann auch die drei 
späteren, legt sein Hauptgewicht auf 
das Kreuz und die Auferstehung und 
eben nicht auf den Ursprung Jesu. Das 
sollten wir einfach wissen und 
bedenken. Aber auch ein Blick auf die 
neutestamentlichen Briefe, namentlich 
die des Apostels Paulus, zeigt, dass dort 
dem Tod und der Auferstehung höchste 
Bedeutung zukommt, aber kaum der 
Geburt Jesu. Und auch die Geschichte 
der frühen Kirche zeigt, dass die 
Auferstehung an Ostern das zentrale 
Ereignis unseres Glaubens ist! Es dauert 
bis ins vierte Jahrhundert, bis die 
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GEISTLICHES WORT  

Die nächsten Sitzungen des Kirchenvorstands finden am  
13.03.; 03.04.; 06.05. und 05.06.2019 jeweils um 19:30 Uhr im  
Kleinen Saal des Gemeindehauses statt.  
Zum öffentlichen Teil sind die Gemeindeglieder herzlich eingeladen. 

KIRCHENVORSTAND  

Geburt Jesu festlich begangen wurde, 
aber bereits in der Apostelgeschichte 
lesen wir: „Am ersten Tag der Woche 
aber, als wir versammelt waren, das 
Brot zu brechen …“ (20,7). Die Christen 
trafen sich von Anfang an immer am 
Sonntagmorgen, weil ja Christus an 
einem Sonntagmorgen auferstanden 
war und jeder Gottesdienst eine Art 
Auferstehungsfest sein sollte!  

Hier liegt übrigens auch der wahre 
Grund dafür, warum der Sonntag 
schließlich den jüdischen Sabbat 
abgelöst hat – und nicht so sehr in einer 
polemischen Abgrenzung zum 
Judentum. – Halten wir also fest: 
Sowohl das Neue Testament als auch 
die Geschichte der ersten Christen 
zeigen uns, dass die Passion Christi und 
seine Auferstehung am ersten Tag der 
Woche das theologische Zentrum 

unseres Glaubens sind. Das schließt 
natürlich nicht aus, dass einzelne 
Gläubige trotzdem eine besondere 
Liebe zum Christfest empfinden.  
Bei Franz von Assisi war dies zum 
Beispiel der Fall, so dass er sogar zum 
„Erfinder“ des Krippenspiels und der 
Weihnachtskrippe wurde! Aber auch ein 
Ruhestandspfarrer vertraute mir 
kürzlich an, dass für ihn persönlich die 
Menschwerdung Jesu das wichtigste 
Ereignis aus Gottes Heilsgeschichte sei!  

Aber über diese Fragen sollten wir auf 
keinen Fall streiten, sondern das eine 
wie das andere „Hochfest“ geistlich und 
fröhlich begehen. So wünsche ich Ihnen 
schon jetzt eine gesegnete Karwoche 
und ein ebensolches Osterfest! 

Mit herzlichem Gruß   

Ihr Pfarrer Lorenz Künneth  



KONFIRMATION  
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Konfirmation  Sonntag, den 19. Mai 2019 um 10:00 Uhr 

Beichtgottesdienst für beide Gruppen am  
Mittwoch, den 15. Mai 2019 um 19:00 Uhr 

ACHTUNG: 

Am 31. März beginnt die 
Sommerzeit. 

Bitte die Uhren um  
eine Stunde vorstellen! 
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KIRCHENBÄNKE  
Manchen ist es gar nicht 
aufgefallen, andere haben 
sich über die Lücken im 
Kirchenschiff gewundert: In 
den vergangenen zwei Jahren 
wurden nach und nach 
unsere unansehnlich 
gewordenen 40 Kirchenbänke 
instandgesetzt und neu 
lackiert. Der alte Lack war 
leider nicht wasserfest und 
hinterließ unschöne Flecken. 
Auch der Mischpultschrank 

erhielt einen neuen 
passenden Anstrich, und 
für die Gesangbücher 
wurden neue stabile 
Regale angefertigt. 

Die Kosten von über 
32.000 Euro konnten 
durch Spenden – einzelne 
große und viele kleine – 
sowie durch einen 
Zuschuss vom 
Gemeindeverein 
finanziert werden. 

Ein herzliches Dankeschön den 
großzügigen Spendern, aber 
auch den treuen freiwilligen 
Helfern, die immer samstags 
die schweren Bänke aus der 
Kirche über die Treppe heraus- 
und wieder hereingetragen 
sowie die Elektroheizung neu 
verkabelt haben. 

Wir freuen uns über den neuen 
schönen Anblick und vor allem 
auf viele „Besitzer“.  



GOTTESDIENSTE  
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STATISTIK 2018  

Paul-Gerhardt- 

Gemeinde 

2018 2017   

Kircheneintritte 8 10   

Kirchenaustritte 167 175   

Konfirmationen 38 51   

Taufen 36 28   

Trauungen 5 5   

Bestattungen 59 46   

   

Gesamtgliederzahl 6810 7211   
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Der Apostel Paulus beschreibt die 
Bestimmung unseres Lebens mit den 
Worten:  

 „… damit wir etwas seien zum Lob 
seiner (Gottes) Herrlichkeit“  
(Epheser 1,12).  

Diese Bibelstelle legt die Grundlage für 
alles Nachdenken über Lobpreis und 
Anbetung. Es geht um die 
Grundausrichtung unseres Lebens. 
Gefragt ist ein Lebensstil, der Gott Ehre 
macht. Das ist unser Lebensauftrag. 
Dazu gehört unser Denken, Reden, 
Schweigen, Arbeiten, Singen und vieles 
mehr.  

Konkrete Lob(preis)- und 
Anbetungszeiten können Ausdruck 
dieses Lebensstils sein und uns dazu 
helfen und ermutigen, auch im Alltag 
die richtige Haltung einzunehmen.  

Lobpreis ist die lobende Anbetung 
Gottes! 

Dies kann unterschiedlichste Formen 
haben. Der Mensch kann Lob, 
Anerkennung und Anbetung in 
verschiedener Art und Weise zum 
Ausdruck bringen. Hier geht es um den 
Lobpreis in und durch die Musik. 

Wir machen Lobpreis  

• weil wir zutiefst in uns das 
Bedürfnis haben, Jesus zu loben 
und zu preisen – für alles, was ER 
für uns getan hat 

• weil unser Herz überquillt vor 
Dankbarkeit und Freude über die 
Liebe Gottes und wir unserer 
Begeisterung Ausdruck verleihen 
wollen  

• weil wir überzeugt sind, dass ER 
der Einzige ist, der es wert ist, 
immer gelobt und gepriesen zu 
werden! 

Lobpreis dient zur Ehre Gottes! 

„Alles, was Odem hat, lobe den HERRN! 
Halleluja!“ (Psalm 150,6)  

Wir sind gemeinsam mit allen 
Lebewesen dazu geschaffen, Gott zu 
loben. 

„Lobe den HERRN, meine Seele, und 
was in mir ist, seinen heiligen Namen! 
Lobe den HERRN, meine Seele, und 
vergiss nicht, was er dir Gutes getan 
hat …“ (Psalm 103,1-2)  

Etliche Aufforderungen der Bibel sind 
Erinnerungen daran, Gott zu loben. Wir 
brauchen diese Erinnerung zur 
Überwindung von Vergesslichkeit, 
Undankbarkeit und Gleichgültigkeit. 

Was ist überhaupt Lobpreis und warum gibt es Lobpreisbands? 
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„Ermuntert einander mit Psalmen und 
Lobgesängen und geistlichen 
Liedern“ (Epheser 5,19) 

Loben ist keine einseitige 
Angelegenheit. Gott beschenkt den 
Lobenden. Der Blickwechsel hin zu Gott 
tut uns gut. Wir staunen über Gottes 
Größe, Macht und seine Möglichkeiten 
und werden dadurch auf dem Weg mit 
Gott ermutigt. Das gemeinsame Loben 
stärkt den Einzelnen und ist Ausdruck 
der gottgewirkten Verbundenheit. 

Unsere derzeit drei Lobpreisbands  
„Salz & Licht“, „Banditos“ und 
„Godfidence“ wollen dazu beitragen, 
die Gemeinde im Spätgottesdienst ins 

Lob und die Anbetung Gottes zu führen 
– denn: 

ER ist es wert! Immer! 

Weitere Infos zur Lobpreisarbeit in 
Paul-Gerhardt und den mit der 
Lobpreisarbeit verbundenen Diensten 
Technik und Beamerdienst erhalten Sie 
bei  

Marion Bieler – Lobpreis: 
MBieler@gmx.de 

Daniel Bauersachs – Technik: 
Daniel.Bauersachs@habco.de  

Regina Pollack – Beamer: 
Regina.Pollack@gmx.de  

Sonntag, der 6. Mai 

Schon seit einigen Jahren war unsere 
Orgel nicht mehr zuverlässig.  

Deshalb wurde bereits vor der 
Kirchenrenovierung ein Gutachten 
angefertigt, das größere Maßnahmen 
vorschlägt – bis hin zum völligen 
Neubau (was schon angesichts der 1969 
beim Orgelbau verwendeten 
Materialien nicht verwundert).  

Nun aber ist am vergangenen 3. Advent 
ein schwerwiegendes Problem in der 
Registersteuerung aufgetreten, sodass die Orgel komplett ausfiel. Bis zum 
Weihnachtsfest konnte unter großer Mühe technisch eine provisorische 
Zwischenlösung eingebaut werden, die aber nur etwa 60% der Register – zudem 
mit teils erheblichen Einschränkungen – wieder einsetzbar zu machen vermochte. 
Beeinträchtigungen der Gottesdienste an den Weihnachtsfeiertagen ließen sich 
dadurch zunächst noch reduzieren.    

Da eine – jetzt leider unumgängliche – Reparatur sehr kostspielig wird, berät der 
Kirchenvorstand derzeit über das weitere Vorgehen.  

Wir werden Sie weiter informieren. Bei Fragen können Sie auch jederzeit die 
Organisten ansprechen.                 Ulrich Kleber 

UNSERE ORGEL  

mailto:MBieler@gmx.de
mailto:Daniel.Bauersachs@habco.de
mailto:Regina.Pollack@gmx.de
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Paul-Gerhardt-Kirche München-Laim 
Sonntag, 07. April um 17 Uhr 

Georg Friedrich Händel  

DER MESSIAS (Passionsteil),  

bearbeitet von Wolfgang Amadeus Mozart 

Zunächst ein Wagnis – Mozart „modernisiert“ den MESSIAS  

Gisela Weinberger  Sopran 

Susanne Kelling Alt 

Bernhard Schneider Tenor 

Timo Janzen  Bass 

Münchner Oratorienorchester 

Paul-Gerhardt-Chor 

Leitung: Ilse Krüger 

Händels „MESSIAS“, uraufgeführt 1742 
in Dublin, ist sicher das weltweit 
bekannteste Oratorium, das „Halleluja“ 
am Ende des zweiten Teils zweifelsfrei 
(s)ein „Schlager“. Händel selbst setzte 
den MESSIAS stets in der Fasten- oder 
Osterzeit auf den Spielplan, 
entsprechend den Inhalten des zweiten 
und dritten Teils: der Passion und der 
Auferstehung Jesu.  

Gottfried Freiherr van Swieten, ein 
begeisterter, selbst auch kompo-
nierender Musikliebhaber in Wien, 
beauftragte 1789 den jungen Mozart, 
eine „modernisierte“ Fassung des 
MESSIAS zu schaffen. Vermeintlich 
Veraltetes dem aktuellen Empfinden 
anzupassen, war zu jener Zeit üblich. 
Zudem kamen private Aufführungen 
oratorischer Werke im Kreise 
musikliebender Aristokraten und 
Mäzene in Mode.  

Mozart veränderte vor allem die Arien, 

kürzte sie, ordnete sie anderen 
Stimmen zu und variierte die Tempi. 
Die Chorsätze erfuhren wenige 
Veränderungen. Holzbläser verstärken 
sie gelegentlich behutsam, die Tempi 
sind langsamer.  

Die Klangfarben des Werkes verändern 
sich durch Mozarts Handschrift. Er 
schafft eine interessante Synthese von 
Barock und klassischem Stil und in 
jedem Fall eine hörenswerte 
Alternative zu Händels Komposition. 
Am 6. März 1789 wurde Mozarts 
MESSIAS im Palais des Grafen Johann 
Esterhazy erstmals aufgeführt. Die Zahl 
der mitwirkenden Instrumentalisten ist 
nicht bekannt, im Chor sollen es 
12 Sänger gewesen sein.  

Sie sind sehr herzlich eingeladen,  
die Aufführung 2019 unter der Leitung 
von Ilse Krüger in Ihrer Paul-Gerhardt-
Kirche mit einem entsprechend 
größeren Chor zu erleben.  
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MUSIKGRUPPEN  
Paul - Gerhardt - Chor 
Probe Di um 19:30 Uhr,  
im Großen Saal 
Kontakt: Ilse Krüger-Kreile  
Tel. 0172-85 06 626 
mail@paul-gerhardt-chor.de 

Schola Augiensis München 
Kontakt: Karl-Ludwig Nies 
Tel.: 089-29 16 16 84 
kl.nies@web.de 

Kammermusikensemble 
„Camerata Laim“ 
Probe Do 14-tägig  
um 19:30 Uhr in der Kirche 
Kontakt: Ulrike Prahl 
Camerata.Laim@gmx.info 

Lobpreisarbeit: 
Marion Bieler 
MBieler@gmx.de 

  

Karten zu € 19/24/28 im Vorverkauf bei: 
Bücher Hacker, Fürstenrieder Str. 44,  
Tel. 54 67 41 11 

Pfarramt der Paul-Gerhardt-Kirche,  
Tel. 56 54 70 

MünchenTicket   Tel. 54 81 81 81 

www.muenchenticket.de 
Kartenreservierung im Internet: 
www.paul-gerhardt-chor.de oder  
mail@paul-gerhardt-chor.de  
(ohne Vorverkaufsgebühr). 

Die Abendkasse öffnet eine Stunde vor  
Konzertbeginn. 

Dienstag, 2. Juli 2019, 20 Uhr 
MOTETTENKONZERT 

Paul-Gerhardt-Chor 
Leitung: Ilse Krüger 

VORSCHAU  

Mittwoch, den 17.04.2019, um 19:00 Uhr 
in der Paul-Gerhardt-Kirche 

Werke zur Passionszeit 

Prädikant Alexander Schöttl 
Predigt 

Ruth und Ulrich Kleber 

MUSIKALISCHER PASSIONSGOTTESDIENST  

17.03.19 09:30 Uhr Motetten von Josquin Desprez und Heinrich Schütz 

19.04.19 10:00 Uhr Passionsmotetten von M. Franck, H. Schütz u.a. 

21.04.19 10:00 Uhr Motetten und Choralsätze zum Osterfest von  
  G. Dressler, M. Vulpius, M. Praetorius u.a. 

09.06.19 09:30 Uhr Motetten und Choralsätze zum Pfingstfest von  
  Orlando di Lasso, M. Vulpius, J. Crüger u.a. 

MUSIK IM GOTTESDIENST  

https://3c.gmx.net/mail/client/dereferrer?redirectUrl=http%3A%2F%2Fwww.muenchenticket.de
https://3c.gmx.net/mail/client/dereferrer?redirectUrl=https%3A%2F%2F3c.gmx.net%2Fmail%2Fclient%2Fdereferrer%3FredirectUrl%3Dhttps%253A%252F%252F3c.gmx.net%252Fmail%252Fclient%252Fdereferrer%253FredirectUrl%253Dhttp%25253A%25252F%25252Fwww.paul-gerhardt-chor.d
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TAUFEN IN PAUL -GERHARDT  
In der Regel sollen Kinder „in die Gemeinde“ getauft werden, d.h., 
in einem der Gottesdienste am Sonntag Vormittag. 

Zweimal im Jahr bieten wir auch einen Taufsamstag an. Es ist ein 
Angebot an alle, die die Taufe eines Kindes, eines Jugendlichen  
oder eines Erwachsenen nicht im Sonntagsgottesdienst feiern 
möchten, sondern gemeinsam mit anderen 
Tauffamilien in einer großen Gemeinschaft.  
 

Die Termine für 2019 sind der 16. März (Pfarrer Ernst) und der 
12. Oktober (Pfarrer Künneth) um 14:00 Uhr. 

Weitere Informationen erhalten Sie im Pfarramt. 

NEU IN DER GEMEINDE?  

AUSTRÄGER GESUCHT  
Es war immer das Ziel unserer Gemeinde, den Gemeindebrief in alle  
evangelischen Haushalte zu verteilen. Aus verschiedenen Gründen fallen immer 
wieder Mitarbeiter aus und es entstehen Lücken. Haben Sie Zeit und Lust, uns bei 
dieser wichtigen Aufgabe zu unterstützen?  
Dann melden Sie sich bitte im Pfarramt, Tel. 089-56 54 70.  
Wir sorgen dafür, dass Sie einen Bereich in der Nähe Ihrer 
Wohnung bekommen. Der Zeitaufwand beträgt viermal im 
Jahr ca. eineinhalb Stunden.  
Das nächste Treffen findet am Donnerstag,  
den 23. Mai um 15:00 Uhr im Gemeindehaus statt. 

Nachmittag für Neuzugezogene - bitte vormerken! 

Sie sind neu nach Laim und in unsere Kirchengemeinde gezogen 
und kennen noch niemanden? 

Wir möchten Sie gerne kennenlernen und laden Sie deshalb 
am Samstag, den 06. Juli 2019 von 15:00 bis ca. 17:00 Uhr zu 

einem Nachmittag für Neuzugezogene in unseren Gemeindesaal ein. Bei Kaffee 
und Kuchen, einer kleinen Andacht und einigen Angeboten für Kinder bis Ältere 
erhalten Sie Informationen "rund um den Kirchturm". Pfarrer/in, Mitarbeiter und 
Mitglieder des Kirchenvorstandes stehen für Ihre Fragen und Anliegen bereit. 

Bitte melden Sie sich dazu per Email (info@paul-gerhardt-muenchen.de) oder 
Telefon (089/565470) an, damit wir Sie bestmöglichst begrüßen können.  

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!               Ihr Pfarrteam 



 

PASTORALGEBET 
Sie sind herzlich eingeladen zum Gebet, jeden Donnerstag 
um 10:00 Uhr im Grünen Salon, Gemeindehaus Erdgeschoß.  

 -  Biblischer Impuls zum Tag  
 -  Gebet für die Gemeinde und persönliche Anliegen  
 -  Begegnung und Austausch 

Infos über das Pfarramt, Tel. 089-56 54 70 

„Unterwegs zur Einheit“  TJCII 
Unter dem Motto „Unterwegs zur Einheit“ folgen wir dem Ziel von 
TJCII - Toward Jerusalem Council II, die Gemeinschaft von Juden 
und Nichtjuden, die an Jesus glauben, in Einheit und Liebe wieder  
herzustellen und zu verkündigen.  

Vierzehntägig,  jeweils freitags 17:30 bis 19:30 Uhr im  
Gemeindestützpunkt Justinus-Kerner-Str. 3, 80686 München. 

Termine: 15.03., 29.03., 12.04., 26.04., 10.05., 24.05., 07.06., 21.06., 05.07. und 19.07.  

Schwerpunkte:  
Schabbatfeier und Impulse über die jüdischen Wurzeln des Christentums,  
Gebet für die Einheit von Christen und messianischen Juden.  
Kontakt: Renate Köhler-Krauß und Theo Krauß, tjcii-muc@gmx.de  

GEBETSTREFFEN  

jeden 12. des Monats Wächterrufgebet 
im Gemeindestützpunkt 
Justinus-Kerner-Str. 3, 80686 München 

16:00 Uhr    Gebet für Deutschland (Heidi Fröhlich)  
19:00 Uhr - 21:00 Uhr  Gebet für Deutschland und München  
    (Angelika Bauersachs, Annerose Heiden). 

Jeden Samstag von 8:30 Uhr bis 14:00 Uhr:  
Gebet für Deutschland und München (konfessionsübergreifend) 

Aus dem Hören auf Gottes Stimme heraus beten und handeln. 
Infos und Kontakt:   Angelika Bauersachs, Annerose Heiden, 
    www.waechterruf-muenchen.de  

17 

mailto:tjcii-muc@gmx.de


 
18 

FRAUENTREFF  
Herzliche Einladung zu unseren Frauentreff-Abenden 

Im Gemeindestützpunkt in der Justinus-Kerner-Str. 3,  
München-Laim. Beginn um 19:00 Uhr, Unkostenbeitrag 3,50 € 

01.03. - 03.03.2019 Frauenwochenende in Riederau 
 Thema: Entdecke deine eigene Kreativität 

30.03.2019  Thema:  100 Jahre Frauenwahlrecht in Deutschland 

11.05.2019 Thema:  Faire Blumen – Blumenhandel weltweit 

Nähere Informationen und Anmeldung bei  
Gabi Fry, Tel. 820 54 95, gabriele-fry@mnet-mail.de oder Elke Eber, Tel. 86 44 537, 
elke.eber@gmx.de oder www.paul-gerhardt-muenchen.de. 

Die Landessynode unserer Kirche beschloss in ihrer letzten Sitzung (November 
2018), ab sofort auf das „besondere Kirchgeld“ zu 
verzichten. Dies entlastet evangelische Gemeindeglieder, 
die mit einem Ehepartner verheiratet sind, der keiner 
christlichen Kirche angehört. Bisher musste das 
evangelische Kirchenmitglied die Kirchensteuer für den 
Ehepartner mitbezahlen, der konfessionslos ist. Jetzt 
bezahlt das berufstätige Kirchenmitglied nur noch die 
eigene Kirchensteuer. Falls Sie Jemanden kennen, den diese Neuregelung betrifft, 
sagen Sie bitte diese Information weiter.  

Bei Rückfragen dazu können Sie sich gerne an unseren Landessynodalen  
Herrn Hans-Joachim Vieweger oder an Pfarrer Ernst wenden.  

FINANZIELLE ENTLASTUNG  

Am Ostermontag, den 22.4., bieten wir 
für Jung und Alt einen gemeinsamen 
Ausflug an. Nach dem Gottesdienst 
fahren wir zum Karlsfelder See. Dort 
gibt es Gelegenheit, Ostereier zu rollen, 
Spazieren zu gehen, Gemeinschaft zu 
erleben. Für das gemeinsame Picknick 
möge bitte Jeder etwas beisteuern. Die 
Rückfahrt erfolgt nach individueller 
Absprache. Nähere Infos gibt es bei 
Pfarrer Ernst.  

SPAZIERGANG AM OSTERMONTAG  

mailto:gabriele-fry@mnet-mail.de
mailto:Elke.Eber@gmx.de
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MÄNNERKREIS  

Männerkreisausflug nach Ulm 

Wieder einmal mit dem Bayern-Ticket unterwegs war der 
PG-Männerkreis zu seinem Jahresausflug. Am dritten Advent 
ging es damit sogar über die bayerische Landesgrenze hinaus 
nach Ulm, wo die Reisegruppe die eine oder andere 
Überraschung erlebte. Damit gemeint waren allerdings nicht 
die Außentemperaturen von minus 5 Grad, denn das hatte 
die Wettervorhersage angekündigt. Vielmehr die Tatsache, 
dass Ulm der Geburtsort von Albert Einstein ist, war der 
Münchner Reisegruppe mehrheitlich nicht bekannt. 
Überraschend auch, dass Ulm im katholisch dominierten 
Süden Deutschlands auf eine durchgehende fast 500-jährige 
evangelische Glaubensausrichtung zurückblicken kann. So 
entschieden sich die Ulmer Bürger im November 1530 für 

den evangelischen Glauben – allerdings zuerst nach der Lehre von Ulrich Zwingli. 
Wenige Jahre später bereits wurde in der Stadt eine lutherische Kirchenordnung 
eingeführt. Das Ulmer Münster ist – obwohl es die größte evangelische Kirche in 
Deutschland ist – kein Bischofssitz, sondern eine Pfarrkirche. 

Während einer kurzweiligen Stadtführung durch die 
Altstadt erfuhren die Ausflugsteilnehmer nicht nur, dass 
nach wie vor „Fenstersponsoren“ für das Ulmer Münster 
gesucht werden, sondern sie lernten auch etwas über 
„Guggalöchla“, „Ulmer Hocker“, die „Ulmer Schachteln“ 
oder auch den „Schneider von Ulm“. Zum Abschluss ihres 
Ulmbesuchs kehrten die PG-Männer noch im Zunfthaus der 
Schiffsleute ein, wo sich einige noch auf Empfehlung der 
Reiseführerin mit einem deftigen Linsengericht das 
Lieblingsessen des ehemaligen Ulmer Oberbürgermeisters 
Ivo Gönner „gönnten“... 

Herzliche Einladung zum Männerkreis 
Der Männerkreis der Paul-Gerhardt-Gemeinde trifft sich 
regelmäßig am letzten Mittwoch des Monats  
um 20:00 Uhr im Gemeindestützpunkt in der  
Justinus-Kerner-Straße 3  
Im ersten Teil des Abends beschäftigen wir uns mit Gottes 
Wort, wobei die jeweilige Monatslosung im Mittelpunkt 
steht. Der zweite Teil steht für das freie Gespräch zur Verfügung. Wir sind Männer 
unterschiedlichen Alters und unterschiedlichen Familienstandes und laden alle 
Interessierten ganz herzlich zu unserem Treffen ein. 
Hans-Jürgen Schomburg (Tel. 0176-96937540) und  
Lorenz Marchese-Schmidt (Tel. 0170-8352834). 
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In der Paul-Gerhardt-Kirche gibt es eine Vielzahl von Haus- und 
Bibelkreisen unterschiedlicher Ausrichtung: Vormittags treffen 
sich Frauen und Mütter, nachmittags „bibeln“ die Senioren  
miteinander.  
An jedem Werktag abends versammeln sich Christen jeden  
Alters in den Wohnzimmern unserer Gemeindeglieder um  
Gottes Wort, auch in verschiedensten Stadtteilen Münchens,  
teilen Freud und Leid und beten füreinander  
(Nähere Informationen im Pfarramt). Es ist gut zu erfahren:  
Ich bin nicht allein und kann umso leichter glauben: Gott ist dabei. 

HAUSKREISE  

Freuen Sie sich auf unseren nächsten Kirchenkaffee am  
03.03.; 21.04. (nach der Osternacht);  

05.05.; 02.06.; 30.06. 
Bei einer Tasse Fair-Trade-Kaffee und Keksen sich noch einmal über die  
Predigt austauschen oder einfach andere Christen kennenlernen - der  

Kirchenkaffee im Brautraum möchte Ihnen die Gelegenheit dazu bieten jeweils nach den 
Sonntagsgottesdiensten. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Mit Ihrer Spende im dort bereit 
stehenden Körbchen helfen Sie uns, die Unkosten zu decken. 

Leider können wir den Kirchenkaffee momentan wegen Personalmangels nur  
einmal im Monat anbieten. Bitte helft mit und unterstützt das Team, damit er ab dem 
Frühjahr wieder 14-tägig stattfinden kann. Vielen Dank! 

Nach den Spätgottesdiensten am 17.03. und 26.05. sind alle zum gemein-
samen Mittagessen, Kaffeetrinken und zur  
Begegnung im Großen Saal eingeladen. 

Auch hier sind Helfer immer willkommen! 

KIRCHENKAFFEE UND MITTAGESSEN  

Taufe im Pfarrgarten 

AGAPLESION 
EV. PFLEGEDIENST gGmbH 
MÜNCHEN 

Pflegeberatung 
im Kompetenzzentrum Demenz 
Kostenlose Pflegeberatung, die offen ist für alle. 
Jeden 3. Montag im Monat, 16 bis 17 Uhr 
Landsberger Straße 369, 80687 München 

Weitere Informationen unter Telefon (089) 32 20 86-0 
www. ev-pflegedienst.de · email@ev-pflegedienst.de 

Gabriele Hinz 
Pflegeberaterin 

 

PFLEGEDIENST  
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BESUCH AUS ISRAEL  
Am 4. November 2018 hatten wir einen 
besonderen Gast im Spätgottesdienst 
und der anschließenden Begegnung im 
Gemeindesaal: 
Avi Mizrachi, ein jüdisch-messianischer 
Gemeindeleiter aus Tel Aviv / Israel. 

Messianische Juden glauben, dass Jesus 
- hebräisch: Jeschua - der Messias ist. 
Ihr Glaube entspricht den Grundlagen 
unseres christlichen Glaubens-
bekenntnisses.  

Vor über 30 Jahren gab Gott Avi den 
Ruf, den Menschen in Tel Aviv das 
Evangelium zu predigen und ganz Israel 
zu erreichen. Die Offenheit dieser 
Menschen ist groß. Inzwischen haben 
zahlreiche andere gläubige Juden  im 
Heiligen Land  messianische Gemeinden 
gegründet.  
Diesen Leitern hat Gott in letzter Zeit 
etwas Wichtiges aufs Herz gelegt:  

 

Sie haben die Vision, dass sie als die 
älteren Geschwister im Glauben auf uns 
- die jüngeren - zugehen und bewusst 
die Einheit suchen sollen. Ganz im Sinne 
von Jesus, der uns in Johannes 17 
auffordert, dass wir alle „eins“ sein 
sollen, in seiner Liebe vereint. Und 
damit meint er nicht nur die Christen 
untereinander, sondern in erster Linie 
die Einheit mit den jüdischen 
Gläubigen. Dies betont auch Paulus in 
Epheser 2, wenn er von dem „neuen 
Leib“ (der Gemeinde Christi) spricht, 
bestehend aus Judenchristen und 
Heidenchristen. In Jesus, dem Messias 
der Juden und dem Heiland der Welt, 

sind wir eins und dürfen in seinem 
Frieden leben.  

Deshalb hat sich Avi auf den Weg 
gemacht, ist nach Deutschland 
gekommen, hat verschiedene 
Gemeinden besucht und von dieser 
Vision erzählt. Und auch wir Christen 
sind aufgefordert, auf die 
messianischen Juden zuzugehen und 
diese Einheit zu suchen und zu leben. 
Sei es in München, wo es inzwischen 
auch eine jüdisch-messianische 
Gemeinde gibt oder beim nächsten 
Besuch in Israel. 

Auch unser übergemeindlicher Kreis 
„Unterwegs zur Einheit“ folgt der Vision 
dieser besonderen Einheit mit den 
messianischen Juden. Dazu herzliche 
Einladung: freitags, 14-tägig, 17.30 Uhr, 
Gemeindestützpunkt Justinus-Kerner-
Straße 3 (siehe Seite 17).  

Theo Krauß und Renate Köhler-Krauß  

Bitte vormerken:  
Unser Sommerfest findet in diesem Jahr am 21. Juli statt. 
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ANZEIGE  

7 WOCHEN OHNE  

Fast zwei Drittel der Deutschen glauben, auf Fragen wie „Hat es geschmeckt?“ oder „Wie 
sehe ich aus?“ dürfe man mit einer Lüge antworten. Das ergab eine Umfrage. 
Gefälligkeitslügen nennt man das, und meist geht es darum, die gute Stimmung zu halten 
und eine Konfrontation zu vermeiden. Was denken Sie darüber? Gilt das achte Gebot 
unbedingt? Auch dann, wenn ich anderen mit der Wahrheit vielleicht wehtue oder gar 
schade? 
Mit der Fastenaktion „Mal ehrlich! Sieben Wochen ohne Lügen“ widmen wir uns dem 
Umgang mit der Wahrheit. Nicht unbedingt so wie der Journalist, der einmal – als 
Experiment – 40 Tage lang schonungslos ehrlich war und dabei seine Kollegen beleidigte, 
seine Frau verprellte und seinen besten Freund verriet. 
Aber auch wir werden öfter mal die Komfortzone verlassen. Wir wollen 
gemeinsam danach suchen, was die Wahrheit eigentlich ist und wie wir sie 
erkennen. Wir werden versuchen, uns selbst nicht zu belügen und mit 
anderen ehrlich zu sein. Wir sollten auch über Wahrhaftigkeit nachdenken. 
Und darüber, wann man für die Wahrheit streiten muss. 
In den sieben Wochen bis Ostern können wir vielleicht auch Gottes 
Wahrheit näherkommen – und dabei auch uns selbst. 

Machen Sie sich mit uns auf den Weg! 

„Mal ehrlich! Sieben Wochen ohne Lügen“ - unter 
diesem Motto steht die Fastenaktion 2019. 
Vom 06. März bis zum 22. April 
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JUGENDFREIZEIT  

"Verzage nicht, du Häuflein 
klein" (Evangelisches Gesangbuch 249). 

Ich erinnere mich an manchen Gottesdienst 
und Gemeindeabend, an dem wir uns das 
mutig gegenseitig zugesprochen haben   die 
Dörfer klein, der politische Druck groß. Die 
Dörfer sind immer noch klein, die 
Gemeindegliederzahlen auch, aber das 
Häuflein ist nicht verzagt.  

Mutig nehmen sie zum Beispiel die 
Reparatur der Orgel in Angriff und lassen 
sich nicht von amtskirchlichen 
Strukturreformen behindern.  

Ein Konfirmand sucht sich dieses Bibelwort 
als Einsegnungsspruch aus. So will er durchs 
Leben gehen, ohne Angst, voller Vertrauen 
auf den Geist der Liebe und mit Gottes Kraft. 
Nur drei Jahre später begleitet dieser Vers 
sein Sterben. Vielleicht ist er auch in dieser 
Zeit mal verzagt, aber Besonnenheit hat 

jetzt einen anderen Stellenwert, er besinnt 
sich auf das, was er noch schaffen kann und 
ist getragen von der Liebe seiner Familie. So 
halten alle den Abschied mit der Geistkraft 
Gottes aus. Dieser Bibelvers ist ein 
Lebenswort, das von Ewigkeit zu Ewigkeit 
trägt. Gott hat uns keineswegs einen Geist 
der Feigheit gegeben, sondern einen Geist 
der tätigen Kraft und der liebevollen 
Zuwendung, einen Geist, der zur Vernunft 
bringt, so übersetzt die Bibel in gerechter 
Sprache.  

Was für ein Geschenk an uns! So ein 
Geschenk kann doch nicht unbenutzt 
herumliegen. Zumal tatkräftige Menschen in 
dieser Welt ganz dringend gebraucht 
werden, die sowohl Vernunft als auch 
liebevolle Zuwendung unter dem Geist 
Gottes ins Leben tragen.    
    Carmen Jäger  

GOTT BESCHENKT UNS  

Sei dabei bei unserer Jugendfreizeit über Pfingsten 
von Freitag, 07.06. bis Dienstag, 11.06.2019 im 
Jugendhaus Emmaus in Oberwittelsbach  
(bei Augsburg). 

Wir werden zusammen am Lagerfeuer sitzen, 
Geländespiele spielen, Gottesdienst feiern und 
Andachten haben. Außerdem eine große 
Tagesaktion als komplette Gruppe! 

Die Kosten für Unterkunft und Verpflegung 
betragen 130 Euro pro Teilnehmer, bei Buchung 
vor dem 17.03.19 nur 100 Euro! 

Wir unterstützen Dich, wenn Du die Kosten nicht tragen kannst – sprich uns an, 
wir helfen gerne! 

Anmeldeschluss ist der 12. Mai 2019. 

Informationen und Anmeldung bei Miriam Fuchs (mimi.fuechserl96@yahoo.de) 
oder Daniel Bauersachs (daniel.bauersachs@habco.de ).  
Du kannst uns auch gerne im Gottesdienst bzw. in der Gemeinde ansprechen. 
Info- und Anmeldeflyer liegen aus. 

Wir freuen uns auf Dich! 
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JUGEND—JUNGE ERWACHSENE  
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KIRCHE MIT KINDERN  

Herzliche Einladung zum 

Mini-Gottesdienst 
Monatlich mittwochs um 16:30 Uhr in der Paul-Gerhardt-Kirche. 

Termine:  13.03.; 03.04.; 08.05.; 05.06.und 03.07. 

Eingeladen sind alle 0 – 5-Jährigen und natürlich Mamas, Papas, Omas, Opas, Ge-
schwister und Freunde! Gemeinsam wollen wir mit Singen und Aktionen einen 
lebendigen Gottesdienst feiern.  
Wir freuen uns auf euer zahlreiches Kommen! 
Kerstin Kern, Tel. 547 29 493 und Constanze Somo  

Um 11:15 beginnt das Kin-
derprogramm 
„Regenbogenland“ im Gro-
ßen Saal unter der Kirche. 

Bist du im Alter von 6-12 Jahren (1.—6. Klasse) und hast 
Lust, dich einmal im Monat am Samstag zusammen mit 
anderen Kindern in deinem Alter zu treffen, mehr über 
Jesus zu erfahren, lustige Spiele auszuprobieren und 

dabei neue Freunde kennenzulernen? 
Dann bist Du bei uns genau richtig! 

Wir treffen uns jeweils samstags von 14:30 bis 17:30 Uhr im Gemeindehaus der 
Paul-Gerhardt-Kirche, Valpichlerstr. 82a, Krabbelraum Erdgeschoss. 
Nächste Jungschartermine:  
30.03.; 27.04.; 18.05.; 29.06. mit Übernachtung ab 17:30 Uhr und 20.07.19.  

Bist du dabei? Wenn du noch Fragen hast (oder deine Eltern),  
darfst du gerne auf uns zukommen oder uns schreiben. 
Wir freuen uns auf DICH! 
Sascha, Sarah und Anna 
Kontakt: Anna Gröber, Tel. 01575-83 54 361 oder a-groeber@gmx.de oder  
Sascha Endres 0176-72621636 sascha.1@gmx.net 

Wir laden alle Kinder am Sonntag (außer in den 
Schulferien) zu Kindergottesdienst (9:30 Uhr) und 
Regenbogenland (11:15Uhr) ein. 

Wir beginnen in beiden Gottesdiensten mit den 
Erwachsenen, werden nach dem ersten Lied am 
Altar gesegnet und gehen dann in unseren 
Kindergottesdienst-Raum im Gemeindehaus. 

Auf kreative Weise wird den Kindern vermittelt, 
wie Gott sie in ihrem Leben begleitet und sie mit 
ihm rechnen können. 

Um 9:30 Uhr kommen die Kinder am Schluss 
wieder in den Gottesdienst, um 11:15 Uhr hören 
wir mit Spielen und Toben auf.  

Kontakt: Pfarrerin Rabenstein (0170-7923 830) 
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KINDERFREIZEIT  
Die Paul Gerhardt-Kirche lädt alle Kinder 
zwischen der 1. und 5. Klasse ein zu Spiel, Spaß 
und Abenteuer unter dem Motto  

 

"ohne Eltern!“  

Habt ihr Lust??? 

Die Freizeit findet statt von  
Freitag, den 24. bis Sonntag, den 26. Mai 2019 
in der Jugendsiedlung Hochland in Königsdorf, 
Rothmühle 1, 82549 Königsdorf, statt (www.jugendsiedlung-hochland.de).  

Die Kosten für Busfahrt, Unterkunft und Verpflegung betragen 60 € pro Kind. 
Geschwisterkinder ab dem 2. Kind  zahlen 50 Euro. Wenn Sie Unterstützung 
benötigen, sprechen Sie uns bitte an: Wir finden einen Weg, dass Ihr Kind 
mitfahren kann.  

Informationen, Anmeldung und Nachfragen gerne bei Pfarrerin Rabenstein, 
(Tel 0170 7923 830) Email: rabenstein@paul-gerhardt-muenchen.de,  
Anmeldeschluss: 22. April 2019 

Wir freuen uns auf euch!  

Pfarrerin Rabenstein, Sascha Endres und Miriam Fuchs 

mailto:lidia.rabenstein@elkb.de
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MALWETTBEWERB  

Daniela Kern, 4 Jahre 



 

KINDERSEITE  
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SENIORENPROGRAMM  

Im Juli planen wir eine Halbtagsfahrt nach Berg am Starnberger See zur Galerie 
von Walter Habdank, dem verstorbenen Künstler unserer Passionsbilder, und in 
diesem Zusammenhang ein Wiedersehen mit unserem ehemaligen Diakon Andi 
Weiss, der nach Starnberg „ausgewandert“ ist. Näheres wird rechtzeitig bekannt-
gegeben bzw. im nächsten Gemeindebrief. Wir freuen uns jetzt schon auf rege 
Teilnahme! 

Herzliche Einladung zu unserem Angebot des „Seniorencafés“ 
Kaffee, Tee, Kuchen und nette Gespräche, anschließend Kurzgottesdienst – immer 
am 2. und 4. Montag im Monat um 14:30 Uhr in unserem Gemeindestützpunkt in 
der Justinus-Kerner-Straße 3 (nähe U5 Friedenheimer Straße). 

 
 

MÄRZ 
Freitag, 01.03. 17:30 Uhr Ökum. Gottesdienst zum Weltgebetstag 
Mittwoch,  06.03. 14:30 Uhr Bibelstunde 
Montag,  11.03. 14:30 Uhr „Seniorencafé“ in der Justinus-Kerner-Str. 3 
  15:00 Uhr Gottesdienst in der Justinus-Kerner-Str. 3 
Mittwoch,  20.03. 14:30 Uhr Bibelstunde 
Montag,  25.03. 14:30 Uhr „Seniorencafé“ in der Justinus-Kerner-Str. 3 
  15:00 Uhr Gottesdienst in der Justinus-Kerner-Str. 3 
 

APRIL 
Mittwoch,  03.04. 14:30 Uhr Bibelstunde 
Montag,  08.04. 14:30 Uhr „Seniorencafé“ in der Justinus-Kerner-Str. 3 
  15:00 Uhr Gottesdienst in der Justinus-Kerner-Str. 3 
  Osterferien  
 

MAI 
Mittwoch,  08.05. 14:30 Uhr Bibelstunde 
Montag,  13.05. 14:30 Uhr „Seniorencafé“ in der Justinus-Kerner-Str. 3 
  15:00 Uhr Gottesdienst in der Justinus-Kerner-Str. 3 
Sonntag,  19.05. 10:00 Uhr Konfirmation 
Mittwoch,  22.05. 14:30 Uhr Bibelstunde 
Montag,  27.05. 14:30 Uhr „Seniorencafé“ in der Justinus-Kerner-Str. 3 
  15:00 Uhr Gottesdienst in der Justinus-Kerner-Str. 3 

Donnerstag, 30.05.: 10:00 Uhr Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt 
 

JUNI 
Mittwoch,  05.06. 14:30 Uhr Bibelstunde 
   Pfingstferien 
Montag,  24.06. 14:30 Uhr „Seniorencafé“ in der Justinus-Kerner-Str. 3 
   15:00 Uhr Gottesdienst in der Justinus-Kerner-Str. 3 
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Weitere Telefonnummern und Ansprechpartner 

EVANGELISCH - LUTHERISCHE  PAUL - GERHARDT - KIRCHE 
 

Mathunistr. 25,  80686 München 

Tel.: 089-565470    Fax: 089-5803937 

Telefonseelsorge:  0800-111 0 111  

E-Mail:  info@paul-gerhardt-muenchen.de 
Homepage:  www.paul-gerhardt-muenchen.de 

Pfarramt Bürozeiten:  
Montag - Mittwoch, Freitag 9:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag 15:00 – 18:00 Uhr 

Spendenkonto:    
Münchner Bank,  
IBAN: DE09 7019 0000 0001 0055 88 

Konto des Gemeindevereins:   
Münchner Bank,  
IBAN: DE23 7019 0000 0001 0967 10 

Vertrauensmann KV 

Bernhard Bieler 

Tel.: 089-120 20 102 

Gemeindeverein  

Toni Ziegler  

Tel.: 089-23791110 

PG-Aktuell  

über Pfarramt 

Tel. 089-56 54 70 

Chorleiterin Ilse Krüger-Kreile 

Tel.: 0172-8506626 

www.paul-gerhardt-chor.de 

Organist 

Ulrich Kleber 

Tel.: 089-54642087 

Organist 

Karl-Ludwig Nies 

Tel.: 089-29161684 

Seniorenarbeit 

Richiza Braun 

Tel.: 089-54729951 

Agaplesion Evang. Pflegedienst 

Gabriele Hinz 

Tel.: 089-3220860 

Evang. Haus für Kinder 

der Inneren Mission: 

Tel.: 089-582817  

Agape-Gemeinschaft 

Pastor Frank Weigert 

Tel.: 089-8120481 

www.agape.de 

Jugendarbeit 

Pfarrer Heinz-Günther Ernst 

Tel.:  089-56822593 

www.pg-jugend.de 

Kindergottesdienst und  

Arbeit mit Kindern 

Pfarrerin Lidia Rabenstein 

Tel.: 0170-7923830 

1. Pfarrstelle/Pfarramtsführung 
Pfarrer Lorenz Künneth 
Tel.:  089-51261195 
kuenneth@paul-gerhardt-muenchen.de 

Diakon 

N.N. 

2. Pfarrstelle 
Pfarrer Heinz-Günther Ernst 
Tel.:  089-56822593 
ernst@paul-gerhardt-muenchen.de 

Kirchner  
Alexander Schöttl 
Tel.: 089-587515 od. 565470 
schoettl@paul-gerhardt-muenchen.de 

3. Pfarrstelle 
Pfarrerin Lidia Rabenstein 
Tel.:  0 170-7923 830  
rabenstein@paul-gerhardt-muenchen.de 

Pfarramtssekretärin 
Carmen Riedinger 
Tel.:  089-56 54 70 
info@paul-gerhardt-muenchen.de 

mailto:ernst@paul-gerhardt-muenchen.de


 

Paul-Gerhardt 
Gemeinde 

Felicia Kloss, 10 Jahre 
Einzug in Jerusalem 

Trey Breuer, 8 Jahre 




